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Wir wünschen den ABC-Schützen unserer Verwaltungsgemeinschaft viel Freude in der Schule und alles Gute für den neuen Lebens-
abschnitt.
Thomas Kunack Uwe Thiele Andreas Heine
Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister
Bad Schandau Rathmannsdorf Reinhardtsdorf-Schöna
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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - Bad Schandau
Telefon:   035022 42433 oder 0172 3527547
Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Krippen
Telefon:   035021 68941 oder 0170 9042291

Bereich Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz 
(ZVWV)
Versorgungsgebiet Bad Schandau
Geschäftsstelle Sebnitz, Markt 11, 01855 Sebnitz
Tel.:   035971 80600, Fax: 035971 806099
info@zvwv.de, www.zvwv.de
Im Falle von Havarien oder Rohrbrüchen kontaktieren Sie  
bitte die ENSO-Störungsrufnummer Wasser   0351 50178882

ENSO NETZ mit neuen Kontaktdaten
Service-Telefon   0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail service-netz@enso.de
Internet www.enso-netz.de

Die neuen Störungsnummern lauten:
Gasstörung   0351 50178880
Stromstörung   0351 50178881

Die bekannten Kontaktdaten der ENSO Energie Sachsen Ost 
AG gelten weiterhin:
Service-Telefon   0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail service@enso.de
Internet www.enso.de

Wir fordern unsere Kunden auf, im Rat-
haus Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Montag geschlossen
Dienstag
und

09:00 – 12:00 Uhr 
13:30 – 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Tel.: 035022 501-0

Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen,
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag geschlossen
Dienstag
und

09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
13:30 Uhr – 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag
und

09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
13:30 Uhr – 16:00 Uhr

Freitag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 035022 501-101 und

501-102

Bad Schandauer
Kur- und Tourismus GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12
Mai – Sept. täglich 09 - 20 Uhr
Tel: 035022 900-30 oder
E-Mail: info@bad-schandau.de

Aktiv Zentrum Sächsische Schweiz
im Hotel ELBRESIDENZ
Mai – Sep. täglich 09 - 20 Uhr
Tel.: 035022 900-50
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag und 
Dienstag

09:00 -12:00 Uhr 
und 13:00 -18:00 Uhr

Mittwoch 13:00 -18:00 Uhr
Freitag 09:00 -12:00 Uhr 

und 13:00 -17:00 Uhr
Tel.: 035022 90055

Museum Bad Schandau
Dienstag bis Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag/Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr

Botanischer Garten
täglich 09:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Rathaus, Zi. 10
Termine nach Vereinbarung unter
Tel.: 035028 170236 oder
E-Mail: infohappe@gmail.com

Sprechzeiten Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, Linden-
allee 5
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: peter.palm@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtischen Wohnungsgesell-
schaft Pirna mbH
ist bis auf Weiteres nur telefonisch unter 
03501 552-126 erreíchbar.

RVSOE – Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag – Freitag: 08:00 – 18:00 Uhr
Samstag, Sonn-
und Feiertag:

09:00 – 12:30 Uhr 
& 13:00 – 17:00 Uhr

Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelischen luth. Kirchgemeinde 
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1
Montag 09:00 - 11:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr
Tel.: 035022 42396
E-Mail: info@kirchgemeinde-bad-
schandau.de
Bitte beachten Sie die Urlaubszeiten 
unter der Rubrik „Kirchliche Nachrich-
ten“

NationalparkZentrum
täglich 09:00 - 18:00 Uhr
Tel. 035022 50-240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

Diakonie Pirna - Mobile Soziale Bera-
tung
Markt Bad Schandau
nächste Termine:
03.09., 10.09., 17.09., 24.09.
Ansprechpartnerin Frau Pischtschan, 
Handy: 0163 3938320
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Wichtige Informationen für alle Gemeinden

Kostenlose Antragstellung und Beratung  
in allen Angelegenheiten  

der Deutschen Rentenversicherung 
 (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächste Termine: Montag, 14.09.2020, 09:00 bis 14:00 Uhr

Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125 im 
Rathaus erforderlich.
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Mitzubringende Unterlagen: (bei Anträgen auf Kontenklärung: 
z. B. SV-Ausweise, Schulzeugnisse ab dem 17. Geburtstag, Stu-
diennachweise, Lehrbriefe, Facharbeiterzeugnisse, Geburtsur-
kunden der Kinder, Personalausweis, Bescheide der Agentur für 
Arbeit oder des JobCenters, bei Rentenanträgen: letzter Ver-
sicherungsverlauf, Personalausweis, Familienbuch, Schwerbe-
hindertenausweis, persönliche Steuer-Identifikations-Nr., IBAN 
vom Girokonto, bei ALG I oder II Bezug den letzten Bescheid im 
Original mit. Notwendige Beglaubigungen werden vor Ort vor-
genommen. Bei Hinterbliebenenanträgen zusätzlich die Ster-
beurkunde und wenn bereits erhalten den Bescheid der Renten-
servicestelle.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung dafür unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per 
E-Mail: versichertenberaterin@bochat.eu

Vorankündigung Straßensperrungen  
Porschdorf/Rathmannsdorf

Ab der 36. Kalenderwoche bis zur 41. Kalenderwoche werden 
Brückenbauarbeiten an Eisenbahnbrücken der DB Netz AG in 
Porschdorf ausgeführt.
Es kommt im Zeitraum vom 31.08. - 25.09. zu einer Vollsper-
rung der Straße am Sebnitzbach zwischen HP Porschdorf und 
HP Goßdorf/Kohlmühle und zu Einschränkungen vom 31.08. 
bis 09.10.2020 auf der Straße am Sebnitzbach Zufahrt zur 
Ochelschmiede/Ochelbaude.
Ab der 41. Kalenderwoche bis zur 45. Kalenderwoche werden 
Brückenbauarbeiten an Eisenbahnbrücken der DB Netz AG in 
Rathmannsdorf ausgeführt.
Es kommt im Zeitraum vom 05.10. - 16.10. zu einer halbseitigen 
Sperrung und im Zeitraum vom 17.10. - 02.11. zu einer Vollsper-
rung der Straße S163 im Bereich der Eisenbahnüberführung.
Umleitungsstrecken werden fachgerecht ausgeschildert.
Durch die Arbeiten kann es unter Umständen zu Lärmbeläs-
tigungen kommen, die auch Sie betreffen können. Wir sind 
natürlich bemüht, diese auf ein Minimum zu beschränken und 
die Baumaßnahme schnellstmöglich abzuschließen.
Sächsische Bau GmbH
Niederlassung Westsachsen
Emilienstr. 45, Haus 4
09131 Chemnitz
www.saechsische-bau.de
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Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 22.09.2020 von 16:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Dienstag, den 29.09.2020 von 16:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine 
können auch außerhalb der Sprechzeit nach vorheriger Ab-
sprache (Tel.: 035022 501-125) vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 28.09.2020, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 15.09.2020, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 10.09.2020, 17:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehemalige Schule
Mittwoch, den 09.09.2020, 19:00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 10.09.2020, 18:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1 b
Dienstag, den 22.09.2020, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 17.09.2020, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 15.09.2020, 18:00 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 15.09.2020, 16:00 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 16.09.2020, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, den 06.10.2020, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss
findet am Montag, dem 05.10.2020, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im In-
ternet unter www.bad-schandau.de. Änderungen vorbehalten. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.

Städtepartnerschaftsbesuch in Überlingen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in diesem Jahr jährte sich zum 30. Mal unsere Städtepartner-
schaft mit Überlingen am Bodensee. Leider musste die von 
uns geplante Fahrt, die im Juni stattfinden sollte, aufgrund 
der Coronapandemie abgesagt werden. Nun wollen wir es 
aber im kommenden Jahr erneut versuchen.
Geplant ist, dass eine Delegation von Bad Schandau in der Zeit 
vom 18. bis 20.06.2021 nach Überlingen reist. Sie sind recht 
herzlich eingeladen, an dieser Fahrt teilzunehmen. Sollten wir 
Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte bis spätestens 
09. Oktober 2020 bei uns. Gern nehmen wir Ihre verbindliche An-
meldung telefonisch (035022 501125), per E-Mail buergermeis-
teramt@stadt-badschandau.de oder schriftlich entgegen.
Zu gegebener Zeit werden die Teilnehmer dann von uns zu 
Details der Reise und dem Programmablauf informiert. Die 
Kosten für Unterkunft und Verpflegung tragen Sie selbst, die 
Fahrtkosten übernimmt die Stadt Bad Schandau.
Ein besonderes Highlight anlässlich des Städtepartner-
schaftsbesuches soll auch im Jahr 2021 die in Überlingen 
stattfindende Landesgartenschau sein. Auch diese musste 
leider aufgrund der Coronapandemie in diesem Jahr ausfal-
len.

Freie Wohnungen im kommunalen Bestand
Ringweg 40 c in Porschdorf
Lage: 1. OG links, 2-Raum-Wohnung, ca. 60 m²
Vermietung ab ca. 01.09.2020
Erstbezug nach Sanierung Rosengasse 1
4-Raum-Wohnung mit Balkon im 1. Obergeschoss 
Wohnfläche: ca. 101,80 m²
2-Raum-Wohnung mit Balkon im 2. Obergeschoss 
Wohnfläche: ca. 71,50 m²
2-Raum-Wohnung im 2. Obergeschoss 
Wohnfläche: ca. 62,20 m²
2-Raum-Wohnung mit Balkon im 2. Obergeschoss 
Wohnfläche: ca. 49,90 m²
Vermietung ab: 01.02.2021
Erstbezug nach Sanierung Rosengasse 3
3-Raum-Wohnung mit Balkon im 2. Obergeschoss 
Wohnfläche: ca. 57,60 m²
Vermietung ab: 01.02.2021
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.wg-pirna.de.
freie Gewerberäume im kommunalen Bestand
Bergmannstraße 5, Bad Schandau
EG, ca. 60 m²
EG, ca. 55 m²
Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Wohnungs-
gesellschaft Pirna mbH, Frau Schrön, Telefon 03501 552126
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Sommerferien bei den Elbspatzen

Alle fieberten den „besonderen“ Ferien entgegen, nun sind die 
tollen 6 Wochen schon wieder vorbei. Coronabedingt waren die 
Ferien anders als in den vergangenen Jahren. Dennoch waren sie 
erlebnisreich.
Wir erkundeten in diesem Jahr die Kontinente, jede Woche einen 
anderen. So erfuhren wir montags in unserer „Kreativwerkstatt“ 
Besonderheiten der Kontinente und ihrer Bewohner und Tiere 
und bastelten Traumfänger, Didgeridoos oder machten Experi-
mente mit Eis. Dienstags stand „Sport und Spiel“ auf dem Ferien-
plan. Auf jedem Kontinent gibt es schöne und lustige sportliche 
Spiele. So lernten wir die afrikanischen Kreisspiele „Löwenfalle“ 
und „Die Schlange“ kennen, spielten das Fangspiel „Der Bär will 
schlafen“ (Nordamerika - Kanada) und waren auf „Hühnerjagd“ 
in Asien. Mittwochs sollte es immer auf Wanderschaft gehen, 
aber das schöne sonnige Ferienwetter meinte es oft zu gut mit 
uns. So sprangen wir in den Pool und machten tolle Wasserspie-
le. Donnerstags stand bei uns „Kochen“ auf dem Plan. Jede Wo-
che wurde gemeinsam gekocht und dann auch gegessen. Es gab 
z. B. gebratene Nudeln, Burger und Pommes oder auch gegrillte 
Rippchen und Kartoffelspalten und selbst hergestelltes Eis. Am 
Ende der Woche gab es unseren „Kinotag“. Tolle Filme bereiteten 
uns viel Freude und Spaß. Damit das Kinoerlebnis nicht ganz ver-
loren ging, gab es immer was zum Knabbern zum Film, Popcorn 
oder Salzstangen.
Nun hat uns der Schulalltag wieder und wir hoffen alle, dass das 
neue Schuljahr besser beginnt als das alte endete. In diesem 
Sinne - bleibt alle gesund.

Die Hortkinder der JUH Kita „Elbspatzen“ und das Hort-Team

Aufruf zum „Frühjahrsputz“
Liebe Postelwitzer Einwohner,
am Sonnabend, dem 26.09.2020, wollen wir 
unseren Ortsputz vom Frühjahr nachholen. 
Hierzu laden wir Sie schon heute herzlich 
ein.
Treffpunkt: 09:00 Uhr „Alte Schule“
Für ein deftiges Mittagessen und Getränke ist sorgt.
Der Ortschaftsrat und alle ansässigen Vereine würden sich 
über eine zahlreiche Teilnahme freuen.

Ortschaftsrat Postelwitz

Anzeige(n)
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Für den Kreissportbund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge orga-
nisiert der engagierte Rentner seit vielen Jahren außerdem die 
Wettkämpfe bei den Kinder- und Jugendsportspielen, den größ-
ten Nachwuchswettbewerben im Landkreis. Überdies wurden un-
ter Conrads Regie etliche weitere Wettkämpfe in der Region veran-
staltet, so zum Beispiel 2015 die Deutschen Meisterschaften und 
ein Bundesranglistenlauf der Orientierungsläufer in Papstdorf.
Der mehrfach bei Sportlerwahlen im hiesigen Landkreis nominier-
te Helmut Conrad ist obendrein nicht nur zu Fuß erfolgreich. Der 
mehrfache Masters-Weltmeister und Deutsche Senioren-Meister 
sammelt auch im Ski-Orientierungslauf fleißig Medaillen.
Der Hobby-Skilangläufer errang so erst in diesem Januar bei den 
World Winter Masters Games im österreichischen Seefeld zwei-
mal Gold im Sprint und auf der Langdistanz und wurde auf der 
Mittelstrecke Vize-Weltmeister, ebenfalls in der Altersklasse 
H80. Die Winter World Masters Games sind das weltweit größte 
Wintersport-Festival für Sportler im Alter von über 30 Jahren.

Stephan Klingbeil 
Kreissportbund 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

1,6 Mio. Euro für Unterquerung 
 der Elbe bei Bad Schandau

ENSO NETZ verlegt neue Gas-Leitung – Heute schon für 
Wasserstoff-Transport gerüstet

ENSO NETZ investiert in die Zukunft ihres Gasnetzes
Damit die Versorgung der Gaskunden auch in Zukunft gesichert 
ist, errichtet das Unternehmen in Bad Schandau seit Anfang Au-
gust für 1,6 Millionen Euro einen sogenannten Düker durch die 
Elbe. 

Sonstiges

Orientierungslauf-Weltmeister  
Helmut Conrad aus Ostrau feiert 80. Geburtstag

Foto: Kreissportbund

Orientierungsläufer Helmut Conrad vom SV „Einheit“ Krippen ist 
80 Jahre alt geworden. Der mehrfache Senioren-Weltmeister aus 
dem Bad Schandauer Ortsteil Ostrau feierte am 10. August sein 
rundes Jubiläum mit Angehörigen und Sportfreunden.
Eigentlich wäre der bei größeren Wettbewerben für den USV TU 
Dresden startende Ausnahme-Athlet derzeit gar nicht in Sach-
sen, sondern hätte seinen Ehrentag in der Slowakei verbracht. 
In Košice sollten ursprünglich die diesjährigen Senioren-Welt-
meisterschaften im Orientierungslauf stattfinden – am Sonntag 
der Sprintwettkampf und am nun das Mittelstecken-Rennen, wo 
Conrad im vorigen Jahr im lettischen Riga WM-Bronze geholt 
hatte.
Doch aufgrund der Coronavirus-Pandemie wurde die Veranstal-
tung abgesagt und Conrad kann zumindest in diesem Jahr sei-
nen WM-Titel auf der Langdistanz nicht verteidigen. Die Welt-
meisterschaften in der Slowakei sollen 2023 nachgeholt werden, 
da die kommenden Titelkämpfe der weltbesten Masters-Orien-
tierungsläufer bereits vergeben worden waren an andere Aus-
richter.
Nachdem es zuletzt weitere Lockerungen im Sport gegeben hat-
te, nahm der seit Jahren erfolgreiche Orientierungsläufer bei ei-
nigen kleineren Wettbewerben teil, zum Beispiel in Tschechien. 
In ein paar Wochen will er bei einem Ranglistenlauf in Nieder-
sachsen starten.
Darüber hinaus will sich der Ingenieur für Holztechnik, der viele 
Jahre im Sägewerk in Königstein gearbeitet hatte, weiterhin da-
für engagieren, Nachwuchs für seinen Sport zu begeistern. Das 
ist ihm sehr wichtig.
Beim ESV Lokomotive Bad Schandau hatte er 2008 begonnen, 
die Abteilung Orientierungslauf aufzubauen. Nach der Auflö-
sung des Vereins Ende 2018 schloss sich die Abteilung komplett 
dem Verein im Bad Schandauer Ortsteil Krippen an. Die Nach-
wuchsarbeit konnte fortgesetzt werden.
Conrad wirbt in Grundschulen und Gymnasien in der Region für 
die Sportart Orientierungslauf und bietet Schnupperwettkämpfe 
an. An drei Schulen in Graupa, Bad Schandau und Dürrröhrsdorf-
Dittersbach existieren auch weiterhin Arbeitsgemeinschaften. 
In diesen Sommerferien gibt es zudem für interessierte Graupa-
er Schüler Trainingseinheiten.
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Dabei unterquert eine neue Gasleitung den Fluss in der Nähe der 
Eisenbahnbrücke. Die 200 Meter lange Hochdruckleitung (16 bar) 
ist Teil einer Trasse, die aus Richtung Pirna über Königstein nach 
Bad Schandau verläuft und von dort weiter nach Sebnitz und Neu-
stadt i.S. Der Düker löst eine bestehende, an der Eisenbahnbrücke 
befestigte Gasleitung ab, die altersbedingt ersetzt werden muss. 
Der Bau wird von der Firma Pfaffinger Leipzig ausgeführt. Am 
25.08.2020 wurde dieses besondere Bauprojekt vorgestellt.

Beitrag zur nationalen Wasserstoff-Strategie
Wolfgang Jäger, Geschäftsführer ENSO NETZ, nahm das zum An-
lass für eine Blick auf die Gas-Branche und das Ziel, bis 2050 auf 
klimaneutrale Gase umzustellen. „Heute sorgt Erdgas - direkt 
oder über Fernwärme indirekt – in zwei Drittel der Wohnungen in 
Deutschland für Wärme. Mit unserer Infrastruktur bereiten wir 
uns schon jetzt darauf vor, dass unser Gasnetz bald auch Erdgas-
Wasserstoff-Gemische und später Wasserstoff transportieren 
kann.“ 95 Prozent des bestehenden Gasnetzes, das ENSO NETZ in 
Ostsachsen und der Lausitz mit einer Länge von 5.000 km Länge 
betreibt, seien bereits heute Wasserstoff-tauglich und somit für 
die CO2-freie Zukunft geeignet. „Darauf haben wir auch bei un-
serer unternehmerischen Entscheidung gesetzt, mit dem Düker 
Millionen Euro zu ´versenkeń . Er kann technisch 100 Jahre in 
Betrieb sein und wird die Welt der erneuerbaren Energien in der 
Gas-Branche erleben.“ ENSO NETZ unterstützt damit die im Juni 
beschlossene NationaIe Wasserstoffstrategie als Beitrag zur 
fast vollständigen CO2-Reduktion in 2050.

Bauarbeiten bis November ohne Versorgungsunterbrechungen
Bevor die Stahlrohre für die Hochdruckleitung verlegt werden 

können, muss zunächst eine entsprechende Bohrung vorgenom-
men werden. Untersuchungen hatten ergeben, dass dabei 
hauptsächlich Sandsteinfels zu durchbrechen ist. Auf der 
200 Meter langen Strecke liegt der Tiefpunkt bei rund 9 Meter 
unter der Sohle des Flusses. Zur Anwendung kommt das umwelt-
schonende Horizontalspülbohr-Verfahren. Für die Durchfüh-
rung der Pilotbohrung von rund 16 cm Durchmesser sind fünf 
Tage veranschlagt. Dabei sendet eine Messsonde im Bohrkopf 
Daten über Lage und Tiefe des Vortriebs an ein Schiff über dem 
Bohrkanal. Gleichzeitig gewährleistet ein unter hohem Druck 
aus dem Bohrkopf austretendes Ton-Wassergemisch, dass das 
abgetragene Material per Spülung zum Tunnelausgang gelangt. 
Nach dieser ersten Phase wird das Bohrloch aufgeweitet und in 
mehreren Etappen vergrößert, bis der endgültige Durchmesser 
von ca. 50 Zentimeter erreicht ist.
Danach kann die an Land vorgefertigte Stahlrohrleitung (Durch-
messer 20 cm) eingezogen werden. Dazu werden jeweils 12 m lan-
gen Segmente aneinandergeschweißt. Um höchsten Qualitäts-
standards zu genügen, unterziehen die Fachleute jede einzelne 
Schweißnaht einer Prüfung per Röntgen-Strahlen. Der Zwischen-
raum zwischen Stahlrohr und Bohrloch wird mit Bentonit verfüllt, 
das als Gleitmittel dient und im Untergrund aushärtet. Der finale 
Einzug des Gas-Rohres dauerte nur wenige Stunden. Nach einer 
Druckprüfung der neuen Gasleitung wird sie mit den bestehenden 
Trassenabschnitten an beiden Ufern verbunden.
Die Bauarbeiten an der Elbe in Bad Schandau laufen bis etwa 
Ende November. Die Gaskunden werden von den Arbeiten nichts 
bemerken. Während der kompletten Bauphase des Dükers ist die 
Versorgung jederzeit gewährleistet.

Sprechstunde des Bürgermeisters  
Herrn Thiele

Die Bürgermeister-Sprechstunde findet derzeit nur in drin-
genden Angelegenheiten als Einzeltermin und unter vorheri-
ger Terminabsprache über Frau Putzke/RVSOE, Tel.-Nr.: 03501 
7111-101, statt.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de

Auch in Corona-Zeiten ist die Gemeindeverwaltung für die 
Anliegen der Bürgerinnen und Bürger da, auch wenn die Kom-
munikation weiterhin vorrangig per E-Mail, Post oder Telefon 
erfolgen sollte. Es soll jedoch wieder möglich sein, einzelne 
Angelegenheiten direkt im Bürgerbüro zu besprechen.

Dazu wird es eingeschränkte Öffnungszeiten geben:
* jeweils dienstags und donnerstags zwischen 09:00 und 

12:00 Uhr
* dienstags zwischen 14:00 und 16:00 Uhr und
* donnerstags zwischen 14:00 Uhr und 15:30 Uhr

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter der 
oben genannten Telefonnummer erleichtert uns die Arbeit.
Beim Besuch im Bürgerbüro ist ein Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen und immer nur eine Person darf sich drinnen aufhal-
ten.
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Sprechstunden Bürgermeister Andreas Heine
Dienstag, den 08.09.2020
16.30 - 18.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, den 22.09.2020
16.30 - 18.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung

bzw. nach Vereinbarung in der Gemeinde-
verwaltung (Tel.: 80433)

Sprechstunden in Kleingießhübel
Donnerstag
16.30 – 17.30 Uhr nach vorheriger Vereinbarung

Historisches

Vom Elbradweg und Leintrödel
Seit der Übergabe des letzten Abschnittes unseres Elbradweges 
sind nun mittlerweile schon 20 Jahre vergangen. Begonnen hat-
te dessen Bau bereits 1992. Die Gemeinde Reinhardtsdorf-Schö-
na war damals wohl die Erste im gesamten Gebiet der Oberelbe, 
die das geplante Vorhaben eines Fahrradweges zwischen Prag 
und Hamburg in ihrem Bereich in Angriff nahm.
Der erste Bauabschnitt erstreckte sich von der Ortsgrenze un-
terhalb des Zollhauses bis an die Bahnstation Schöna. Die Bau-
arbeiten dazu begannen an der Hirschmühle. Noch im gleichen 
Jahr erfolgte die Fertigstellung eines 1300 Meter langen Ab-
schnittes bis zum Aschersteig. Dieser Bereich mit verschiede-
nen Mauerbauten, dem Einlauf des Hirschgrundbaches sowie der 
Brücke erwies sich als sehr anspruchsvoll. Die Brücke über den 
Bach bestand seit 1897 und war anstelle einer vom Hochwasser 
zerstörten Wölbungsbrücke aus dem Jahre 1847 errichtet wor-
den.
Die Übergabe eines zweiten Abschnittes, der sich bis an den 
Bahnhof Schöna erstreckte, geschah 1993. Bis zu diesem Zeit-
punkt waren ca. vier Millionen Mark verbaut worden. An den 
Arbeiten beteiligten sich die Firmen Obit aus Neustadt/Sa., 
Hantsch aus Pirna und Mayer aus Prossen. Die Leistungen an der 
noch verbliebenen Strecke des Radweges bis zur Landesgrenze 
wurden dann im Jahre 2000 ausgeführt. Der Auftrag dazu kam 
vom Landkreis.
Ein rege begangener Weg entlang des linken Elbufers bestand 
offensichtlich schon seit Jahrhunderten. In einer Akte wird ein 
Weg „Uber den gelobpach an der Elbe“ erwähnt. Das war im Jahre 
1572. Ein Besitzer der Hirschmühle wollte 1623 eine Schankge-
rechtigkeit für seine Mühle erhalten und schrieb ein Gesuch, in 
dem es heißt: „... welchen mein Mulgen sich zun Öffteren die 
Reisenden Personen, als an Schiffsknechten und anderen Wan-
dersleuthen“ nach Böhmen (ein)fanden ...“.
Von den Schiffsziehern wurde der Pfad noch bis zur Einführung 
der Kettenschifffahrt im Jahre 1870 benutzt. Daher rührt auch 
die Bezeichnung Leinpfad oder Leintrödel. Dieser Weg muss un-
terhalb Reinhardtsdorfs und bei Schöna, im Gegensatz zu ande-
ren Bereichen, schon immer recht breit gewesen sein, denn nur 
in diesem Abschnitt kamen Pferdegespanne zum Schleppen der 
Elbkähne zum Einsatz. Allerdings befand sich der Pfad in unmit-
telbarer Ufernähe, war völlig unbefestigt und wurde zudem re-
gelmäßig von den immer wieder auftretenden Hochwassern in 
Mitleidenschaft gezogen.

Der allgemeine Zustand dieses Weges, der von Reinhardtsdorf 
und Schöna aus auch den einzigen Zugang zum 1905 von der 
Eisenbahn eingerichteten Haltepunkt Schmilka-Hirschmühle 
bildete, gab wiederholt Anlass zu Beanstandungen. Wegen den 
seitens der Amtshauptmannschaft gegenüber der Gemeinde 
ständig angemahnten Instandsetzungsarbeiten wurden über 
zehn Jahre Verhandlungen geführt, die 1932 das Verwaltungs-
gericht schließlich zu Gunsten Schönas entschied, mit der Aus-
sage, der Staat ist Eigentümer dieses Weges.
Schon im Jahre 1935 gingen wieder Beschwerden ein. Die Ge-
meinde Schöna bemühte sich nun um einen Ausbau der gesamten 
Strecke des Weges, ab dem Zollhaus an der Gemeindegrenze zu 
Krippen bis zur Landesgrenze am Gelobtbach. Im September 1935 
fand eine erste Zusammenkunft aller Verantwortlichen, Träger, 
Anlieger und Interessenten statt. Dazu gehörten die Gemeinden 
Schöna und Reinhardtsdorf, das Zollamt, die Reichsbahn, das 
Wasserstraßenamt, der Pächter der Fähre Schmilka, die Malzfa-
brik und der Besitzer der Gelobtbachmühle. Für die besonders 
kritischen Wegebereiche Hirschmühle bis Haltepunkt Schmilka-
Hirschmühle und Bahnstation Schöna bis Landesgrenze, ver-
anschlagte das Straßen-und Wasser-Bauamt einen Betrag von 
8.500 RM. Ein Kostenangebot des Bauunternehmers Hanns Schle-
gel aus Schöna belief sich auf 7.400 RM. Für die genannte Strecke 
bis zur Grenze rechnete man dann 1938 mit insgesamt 11.000 RM. 
Die Gemeinde Schöna übernahm das Amt des Bauherren.

 Flößerhaus zwischen Hirschmühle und Bahnstation
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SAMSTAG · 12. SEPTEMBER, 17 UHR, in der Kirche Lohmen
JUBILÄUMSKONZERT
Deutschland-Premiere eines Naturklang-Projekts
„Wenn das Moos Marimbaphon spielt“ – Weltmusik trifft Na-
tursounds aus allen 16 deutschen Nationalparks
Das NationalparkZentrum, der Nationalpark Sächsische Schweiz 
und die Philippuskirchgemeinde Lohmen laden zu einer deutsch-
landweiten Konzertpremiere eines Naturklang-Projekts in die 
Lohmener Kirche ein. Schwebend melodiös im Dialog zwischen 
Weltmusik, Klassik und Jazz spielt Frank Wendeberg 16 selbst 
komponierte Titel. Jeder ist einem der deutschen National-
parks gewidmet und wird von Ursula Wendeberg live kommen-
tiert. Zahlreiche originale Natur-Geräusche, die von 2018 bis 
2019 vor Ort in den jeweiligen Gebieten aufgenommen wur-
den, fließen in die Musik ein. Als Instrumente kommen zu Ge-
hör: Lithophon, Marimbaphon, Handpan, Sansula, Vogelflöten 
und Leier. Im Rahmen einer deutschlandweiten Konzert-Tournee 
kehren die Natur-Geräusche an die Orte ihrer Entstehung zu-
rück. Die bisher geplanten Konzerte mussten jedoch aufgrund 
der Corona-Krise allesamt verschoben werden. Somit findet 
die Deutschland-Premiere dieses Klangprojekts in der Säch-
sischen Schweiz statt. Hier bietet in Lohmen die im Stile des 
Barock aus Sandstein errichtete, größte Dorfkirche der Region 
den überaus passenden Auftrittsort. Das eintrittsfreie Konzert 
findet im Rahmen des Nationalparkjubiläums „30 Jahre Nati-
onalpark Sächsische Schweiz“ statt.
Das Platzangebot ist aufgrund gültiger Abstandsregeln auf ca. 
200 Leute limitiert. Wer sicher gehen möchte, einen Platz zu er-
halten, kann seinen Reservierungswunsch gern unter Tel. 035022 
50240 oder auch per E-Mail nationalparkzentrum@lanu.de abge-
ben. Eine Maskenpflicht für den Konzertbesuch besteht nicht.

SONNTAG · 13. SEPTEMBER, 9 – 18 UHR
Freier Eintritt in das denkmalgeschützte Gebäude des National-
parkZentrums
Tag des offenen Denkmals®
Das Gebäude des NationalparkZentrums war ursprünglich ein neu 
errichteter kultureller Zweckbau auf ehemaligem Gartenland in 
der Elbaue und wurde 1954 unter dem Namen „Filmtheater des 
Friedens“ als damals größtes sächsisches Lichtspieltheater 
eröffnet. Der Kinobetrieb konnte fast vier Jahrzehnte aufrecht 
erhalten werden. Nachdem das Haus über ein weiteres Jahrzehnt 
leer stand, wurde es zum heutigen NationalparkZentrum umge-
baut und erweitert. Das Objekt steht aufgrund architektonischer 
Besonderheiten in einigen Bereichen unter Denkmalschutz, 
weshalb sich das NationalparkZentrum am bundesweiten Tag 
des offenen Denkmals® beteiligt, der in diesem Jahr unter 
dem Oberthema „Chance Denkmal: Erinnern. Erhalten. Neu 
denken.“ steht. Anlässlich des Tags des offenen Denkmals® ist 
der Eintritt ins NationalparkZentrum ganztägig frei. In den Aus-
stellungen kann bewusst entdeckt werden, wie einem Gebäude 
ostdeutscher Nachkriegsmoderne seit nunmehr fast 20 Jahren 
ein zweites Leben zugedacht wird. Wer möchte, kann sich für 
eine eintrittsfreie, abendliche Sonderführung durch die Aus-
stellung anmelden (Details dazu s. übernächste Veranstaltung).

SONNTAG · 13. SEPTEMBER, 9:15 – 15:30 UHR
Tierkundliche Exkursion
Auf Wolfsexpedition in der Sächsischen Schweiz
Diese familienfreundliche, tierkundliche Exkursion führt in den 
hintersten Winkel der Sächsischen Schweiz. 20 Jahre nach dem 
ersten Rudel in Sachsen in der Muskauer Heide sind nun auch 
Wölfe in der Sächsischen Schweiz anzutreffen. Die Wanderung 
beschäftigt sich mit der Geschichte des Wolfes im Elbsand-
steingebirge, mit den Lebens- und Jagdgewohnheiten dieses 

Im Frühjahr 1939 stand end-
lich die Finanzierung. Aller-
dings signalisierte jetzt das 
Arbeitsamt, dass alle verfüg-
baren Kräfte für den Straßen-
bau zwischen Schmilka und 
Herrnskretzschen benötigt 
würden.
Nach Kriegsbeginn am 1. Sep-
tember 1939 sollten alle Bauar-
beiten im öffentlichen Bereich 
sofort eingestellt werden. Die 
Gemeinde Schöna entschloss 
sich aber, um die bewilligten 
Gelder nicht einzubüßen, die 
Arbeiten wenigstens im Bereich

Hirschmühle und Haltepunk ausführen zu lassen. Noch im Spät-
herbst begann die beauftragte Tiefbaufirma Georg Weißbach aus Bad 
Schandau mit den Tätigkeiten. Einige Restarbeiten kamen noch im 
März 1940 zur Ausführung. Der Leinpfad wurde aus der unmittelba-
ren Uferzone in einen höheren, vom Hochwasser weniger betroffe-
nen Bereich verlegt. Dazu hatte die Gemeinde Flächen des stillgeleg-
ten Elbsägewerkes erworben. Die Baumaßnahme kostete insgesamt 
3017,84 RM. Der Anteil Schönas betrug 850 RM. Im Zuge der Verle-
gung des Leinpfades wurde auch das alte Flößerhaus abgerissen.

Dieter Füssel

Veranstaltungen des NationalparkZentrums
AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN des NationalparkZentrums
Täglich 9 bis 18 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Gruppenverband 1,- €
Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner 
Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50-240;
nationalparkzentrum@lanu.de; www.lanu.de
Das NationalparkZentrum in Bad Schandau ist (unter Beachtung not-
wendiger Hygienemaßnahmen) in allen Ausstellungsbereichen ein-
schließlich der interaktiven Elemente voll zugänglich. Auch der Shop 
ist geöffnet. Wir freuen uns auf eine Begegnung mit Ihnen im Na-
tionalparkZentrum sowie zu den verschiedenen Veranstaltungen.

DONNERSTAG · 10. SEPTEMBER, 9 – 15:30 Uhr
Reihe „Fachgespräche zur Sächsisch-Böhmischen Schweiz“
„Die Elbe – gemeinsames Naturerbe“
Dieses simultan gedolmetschte, moderierte und extra für dieses 
Fachgespräch zusammengestellte Kurzvortragsprogramm von 
Experten aus Schutzgebietsverwaltungen entlang der Elbe be-
schäftigt sich mit der herausragenden Bedeutung, die der Fluss-
landschaft Elbe in Mitteleuropa zukommt. In den Vorträgen und 
Diskussionen geht es um einzelne Schutzgebiete an mittlerer und 
oberer Elbe, um die ökologische Bedeutung der Elbe als Ganzes, 
um aktuelle Elbe-Forschungsprojekte sowie um die Gründung des 
„Elbe-Parks-Netzwerks“. Wie grenzüberschreitende Zusammenar-
beit erfolgreich funktionieren kann, erläutert ein Gastredner von 
„Danubeparks“, dem Netzwerk der Donau-Schutzgebiete. Zum 
Schluss des Tagungsprogramms ist die offizielle Unterzeichnung 
eines gemeinsamen Memorandums vorgesehen.
Für diese Veranstaltung ist eine Anmeldung erforderlich. Mit 
der Anmeldung erhalten Sie auch das ausführliche Vortragspro-
gramm. Die Teilnahme am Fachgespräch ist kostenlos.

Leinpfad im Jahre 1938 
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SONDERAUSSTELLUNG BIS 30. SEPTEMBER
Landschaftsfotografie
Jiří Reissig: Vier Jahreszeiten in der Sächsischen Schweiz
Vier Jahreszeiten in vier Jahren: Der immerwährende Fluss der 
Zeit geronnen zu atmosphärisch dichten Vierer-Fotoserien mehr 
oder weniger bekannter Szenerien der Sächsischen Schweiz
Vielleicht sagt man sich: „Das ist doch keine Neuerfindung, viele 
versuchten sich schon in der Jahreszeiten-Fotografie.“ Ja, man 
hat Recht. Aber es ist beileibe nicht so einfach, zu jeder Jahres-
zeit an ein und derselben Stelle zu sein und dabei Glück mit dem 
Wetter zu haben. Man denke nur ein wenig darüber nach: Wann 
beispielsweise gibt es in unseren geografischen Breiten so viel 
Schnee, dass der selbst an den Elbufern liegt? – Die Natur folgt 
stets ihrer eigenen Dynamik und richtet sich nicht nach den In-
teressen eines Fotografen. Enorm viel Zeit und Mühe erforder-
te es deshalb, den jahreszeitlichen Verlauf in die vorliegenden 
Vierer-Serien kraftvoller Landschaftsfotografie zu bannen. 
Der Eintritt speziell zu dieser Ausstellung ist frei.

Fotowettbewerb für junge Talente  
beim 19. „Tag der Ausbildung“

Alle Schülerinnen und Schüler aus dem Landkreis mit Interesse an 
ausdrucksstarken Bildern und am Fotografieren können beim „Tag 
der Ausbildung“ bei einem Fotowettbewerb ihr Können zeigen.
Wer sich in seiner Freizeit mit Fotografie beschäftigt oder sogar 
bei Freunden und Familie bekannt dafür ist gute Bilder zu schie-
ßen, kann sich gern am Wettbewerb der Wirtschaftsförderung 
beteiligen.

Unter der Schirmherrschaft von Landrat Michael Geisler orga-
nisiert die Wirtschaftsförderung des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge den „Tag der Ausbildung“. „Weil uns die 
derzeitigen Gegebenheiten auf dem Arbeitsmarkt vor Heraus-
forderungen stellen, möchten wir die jungen Menschen in un-
serem Landkreis mit umfassenden Informationen unterstützen, 
einen passenden Ausbildungsplatz für sich zu finden. Beim ‚Tag 
der Ausbildung‘ haben die Jugendlichen die Möglichkeit einen 
Berufswunsch zu finden oder zu festigen und auch gleich vor Ort 
mit Arbeitgebern über ein Praktikum oder einen Ausbildungs-
platz zu sprechen.“, fasst Landrat Michael Geisler die Intention 
der Berufsorientierungsveranstaltung zusammen.

Rund 140 regionale Aussteller sind am Samstag, dem 19. Sep-
tember 2020, im BSZ Technik und Wirtschaft „Friedrich Siemens“ 
in Pirna-Copitz dabei und werben für die Ausbildungsberufe in 
ihren Unternehmen. Zudem laden sie mit verschiedenen prak-
tischen Angeboten die Besucherinnen und Besucher dazu ein 
mitzumachen, sich auszuprobieren und die eigenen Fingerfer-
tigkeiten unter Beweis zu stellen.
Beim Fotowettbewerb können alle angemeldeten Schüler ihre 
eigene Perspektive auf den „Tag der Ausbildung“ festhalten und 
die Organisatoren mit dem einen oder anderen Motiv aus der 
Sicht des beruflichen Nachwuchs überraschen und überzeugen. 
Die Jugendlichen bringen ihre eigene Kamera zum Wettbewerb 
mit. Nach einer Einführung können sie sich Tipps und Tricks 
bei einem professionellen Fotografen holen, der am Veranstal-
tungstag Portraitfotos für Bewerbungsmappen macht. Bis zum 
23. September 2020 können die drei besten Bilder an die E-
Mailadresse schulewirtschaft@landratsamt-pirna.de gesendet 
werden. Der Gewinner darf den landkreisweiten Wirtschaftstag 
am 30. September 2020 als offizielle Fotografin bzw. Fotograf 
begleiten. Weitere Informationen zum Fotowettbewerb finden 
Sie unter: 
www.landratsamt-pirna.de/fotowettbewerb-2020-19981.html.

Tieres sowie mit den Aspekten des Zusammenlebens von Wolf 
und Mensch. Auch wird die oft gestellte Frage geklärt, was am bes-
ten zu tun ist, wenn man tatsächlich einem Wolf begegnen sollte. 
In die Wanderung eingebunden sind kleine Mitmachaktionen zum 
Wolf und seiner Lebensweise. Die Leitung der Tour hat National-
parkführer Knut König (freier Mitarbeiter im sächsischen Wolf-
Monitoring). Die Wegstrecke beträgt ca. 10 km. Der auf die öffent-
lichen Verkehrsmittel abgestimmte, genaue Treffpunkt wird bei 
Anmeldung bekannt gegeben. Der Teilnehmerbeitrag 5,50 € (erm. 
4,50 € für Schüler, Studenten und Schwerbehinderte).

SONNTAG · 13. SEPTEMBER, 19:30 – 21 UHR
Abendliche Sonderführung durch das NationalparkZentrum 
und zum dortigen Gartenschläfer-Gehege
Während dieser besonders für Familien geeigneten abendlichen 
Führung durch das NationalparkZentrum werden ausgewählte 
einzelne Ausstellungsbereiche aufgesucht, erklärt und ge-
meinsam neu entdeckt. Und weil der Gartenschläfer das Mas-
kottchen des NationalparkZentrums ist, wird natürlich auch ein 
Blick in das Gartenschläfer-Gehege geworfen, wobei einige der 
dort wohnenden Tiere beobachtet werden können. Um die Grup-
pengröße im Überblick zu behalten, bitten wir um Anmeldung. 
Am heutigen Tag des offenen Denkmals® ist die Teilnahme an 
der Führung kostenlos.

SAMSTAG · 19. SEPTEMBER, ganztags
Aktiver Beitrag zum „World Cleanup Day“
Aktion „Sauberes Gebirge 2020“ auf Eigeninitiative
Weltweit gibt es nach wie vor ein unübersehbares Müll-Problem. 
Der internationale Aktionstag „World CleanUp Day“ (www.
worldcleanupday.de) will dagegenhalten. Es handelt sich um 
eine weltweite Initiative zur aktiven Müllberäumung in der 
Natur, getragen von der großen Vision einer sauberen, ge-
sunden und müllfreien Welt. Im Vorjahr beteiligten sich da-
ran ca. 21 Millionen Menschen in 180 Staaten.
Die Aktion „Sauberes Gebirge“ ist ein Teil des „World Cleanup 
Day“, denn an der Nationalparkregion Sächsischen Schweiz geht 
der massive Besucheransturm leider auch müllmäßig nicht spur-
los vorüber. Es besteht permanenter Handlungsbedarf. In die-
sem Jahr gibt es jedoch keinen offiziell organisierten Rahmen 
für die hiesige Aktion. Dennoch wird aufgerufen, sich auf Basis 
privater Eigeninitiative an ihr zu beteiligen. Wir danken allen 
Naturfreundinnen und Naturfreunden für die wertvolle Hilfe.

SAMSTAG · 19. SEPTEMBER, 9 – 15 UHR
Mitmachaktion
Öffentlicher Herbstputz im Botanischen Garten Bad Schandau
Seit 118 Jahren gibt es in Bad Schandau einen ca. 5.000 m² gro-
ßen Botanischen Garten am Steilhang der Kirnitzsch. Die Stadt 
Bad Schandau als Eigentümerin der Anlage hat sich der verant-
wortungsvollen Aufgabe gestellt, den Garten dauerhaft zu erhal-
ten und zu pflegen. Dabei ist sie für jede Unterstützung dankbar. 
Der Arbeitskreis „Botanischer Garten Bad Schandau“ lädt ein zum 
letzten öffentlichen Arbeitseinsatz in 2020. Jeder ist herzlich 
willkommen, denn auch dieser Einsatz trägt zum Erhalt des bota-
nischen Kleinods bei. Auch nur stundenweise Unterstützung hilft 
sehr. Die zu erledigenden Arbeiten werden räumlich so verteilt, 
dass der coronabedingte Mindestabstand zwischen den Teilneh-
menden gewährleistet ist. Die fachliche Leitung hat Lutz Flöter.

SONNTAG · 20. SEPTEMBER
Fest und Naturmarkt in Königstein-Ebenheit
ABSAGE: 17. Bergwiesenfest
Der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge e. V. als Hauptinitiator dieser Veranstaltung hat mitge-
teilt, dass das Bergwiesenfest in diesem Jahr leider ausfällt.
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Ihre Ansprechpartnerin in der Region:

Iris Nußbaum
Telefon: 0351 47371-55, mehr Infos unter: www. koalpha.de

Aber 6,2 Millionen erwachsenen Menschen in 
Deutschland fällt das Lesen sehr schwer. 
Wir helfen!
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Online-Voranmeldung ist unbedingt erforderlich

Für die Teilnahme am Fotowettbewerb ist eine Voranmeldung 
notwendig. Die interessierten Schülerinnen und Schüler melden 
sich daher telefonisch unter 03501 515-1516 an und erhalten die 
im Zusammenhang mit dem Wettbewerb stehenden relevanten 
Informationen. Darüber hinaus ist für alle Besucherinnen und 
Besucher des „Tags der Ausbildung“ eine Online-Voranmeldung 
erforderlich, die unkompliziert auf der Website des Landratsam-
tes unter www.landratsamt-pirna.de möglich ist. Zudem gilt in 
den Gebäuden des Messegeländes eine Maskenpflicht und eine 
Besucherlenkung wird vorgegeben.

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschaftsförderung
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1516
E-Mail: schulewirtschaft@landratsamt-pirna.de

Der Landkreis in Zahlen –  
Neuer Demografiebericht jetzt online

Der demografische Wandel ist eine der zentralen Herausforde-
rungen und nimmt auf nahezu alle Lebensbereiche Einfluss. 
Auch vor dem Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
macht er nicht halt. Steigende Lebenserwartungen, sinkende 
Geburtenziffern, höhere Mortalitätsraten oder spezifisches 
Wanderverhalten sind dabei Faktoren, die den Prozess maß-
geblich bestimmen.
Der Demografiebericht wurde jetzt zum mittlerweile dritten 
Mal fortgeschrieben und enthält aktuelle Daten zu Bevölke-
rungsentwicklung, zu Altersdurchschnitt und Lebenserwar-
tung der Menschen im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge. Die darin enthaltenen Basisinformationen sollen für 
Gemeinden, Institutionen, Vereine, Verbände und weitere In-
teressenten und Verantwortungsträger als Orientierung für 
kommende Entscheidungen dienen.
Der neue Demografiebericht gibt anhand von Erläuterungs-
texten, Zahlen, Grafiken und Karten eine allgemeine Über-
sicht über die vergangene, heutige und zukünftige Entwick-
lung der Bevölkerung im Landkreis sowie in den einzelnen 
kreisangehörigen Gemeinden. Mit Hilfe dieser Erhebungen 
können spezifische Muster erkannt und im Zusammenspiel 
mit den Daten der 7. Regionalisierten Bevölkerungsprognose 
des Statistischen Landesamtes Sachsen zukünftige Entwick-
lungen abgeleitet werden.
Ziel ist es auf Grundlage dieser Daten den demografischen 
Wandel als Chance nutzen zu können, denn er wirkt sich auf 
alle Lebensbereiche, wie z. B. die Daseinsvorsorge, Wohnen, 
Mobilität oder Infrastruktur aus.
Der ausführliche Bericht sowie die Informationen zur Bevöl-
kerungsprognose können auf der Internetseite des Landrat-
samtes unter www.landratsamt-pirna.de/bevoelkerungsent-
wicklung.html abgerufen werden.

Anzeige(n)
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Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde

Gottesdienste September 2020

Aufgrund der gegenwärtigen Lage und der geltenden Rechts-
verordnungen sind alle veröffentlichten Gottesdienste und 
Veranstaltungen, alle Termine für Kreise und Gruppen unter 
Vorbehalt zu verstehen. Aktuelle Informationen sind auf un-
serer Website und in Aushängen zu finden. In den einzelnen 
Kreisen werden Informationen durch die jeweils Verantwort-
lichen weitergegeben.
Sonntag, 6. September
10.15 Uhr Bad Schandau – Familiengottesdienst, Gemeinde-

pädagogin Maune-Kretzschmar
Sonntag, 13. September
10.00 Uhr Porschdorf – Gottesdienst zum Kirchweihfest mit 

Jubelkonfirmation, Pfarrerin Schramm
Sonntag, 20. September
09.00 Uhr Reinhardtsdorf – Gottesdienst zum Kirchweihfest, 

Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Taizé-Gottesdienst, Pfarrerin 

Schramm
Sonntag, 27. September
10.15 Uhr Bad Schandau – Konfirmations-Gottesdienst, 

Pfarrerin Schramm

Gemeindekreise
Mittwochskreis: Rathmannsdorf: Mittwoch, 09.09., 14.00 Uhr
Frauentreff: Bad Schandau: Mittwoch, 30.09., 19.30 Uhr
Frauenkreis: Reinhardtsdorf: Mittwoch, 09.09., 14.00 Uhr
Hauskreis: Porschdorf: Montag, 14.09., 20.00 Uhr 

(J. Bergmann)
Montag, 28.09., 20.00 Uhr 
(Fam. Kraus)

Bibelgesprächs-
kreis:

Königstein: Dienstag, 15.09., 19.30 Uhr

Kirchenvorstand: Bad Schandau: Montag, 07.09., 19.30 Uhr
Christenlehre: Bad Schandau: Mittwoch 15.00 Uhr 

1. – 4. Kl. (ab 09.09.)
Donnerstag 14.00 Uhr 
1. – 4.Kl. (ab 10.09.)
Donnerstag 14-täglich 
16.00 Uhr – 5. – 6. Kl. 
(ab 07.09.)

Reinhardtsdorf: Montag 16.00 Uhr - 
1. – 6. Kl. (ab 17.09.)

Konfirmanden: Bad Schandau: Elternabend (7. Kl.) 14.09., 
18.00 Uhr
Probe (9. Kl.) 19.09., 
9.30 – 10.15 Uhr
Dienstag, 14-täglich 
16.00 Uhr - 7. Kl. (ab 15.09.)
Dienstag 14-täglich 
16.00 Uhr - 8. Kl. 
(ab 08.09.2020)

Junge Gemeinde: Bad Schandau: Freitag 18.00 Uhr 
(ab 04.09.)

Jugendchor: Bad Schandau: Donnerstag 18.00 Uhr 
(ab 10.09.)

Kantorei: Bad Schandau: Donnerstag 19.30 Uhr 
(ab 10.09.)

Peer Training Sachsen sucht 
Jugendliche im Alter von 14 bis 
19 Jahren, die Lust haben sich 
zur Trainer*in für Vielfalt und 

Miteinander ausbilden zu lassen
„Es ist leichter, einen Atomkern zu spalten als ein Vorurteil“,

hat Albert Einstein einmal gesagt.
Wir versuchen es trotzdem! Du auch?

Euch ist ein respektvolleres Miteinander wichtig? Ihr habt kei-
ne Lust auf Vorurteile, Diskriminierung und Ausgrenzung? Ihr 
wollt euch aktiv gegen Fremdenfeindlichkeit, Hass, Gewalt und 
Rassismus engagieren? Dann seid ihr genau richtig beim Peer 
Training Sachsen, einem Programm der Sächsischen Jugendstif-
tung.
Wir sind auf der Suche nach sächsischen Schüler*innen, die Lust 
haben, sich zum*zur Peer-Trainer*in ausbilden zu lassen. Alle 
sind willkommen – egal welche Religion, Lebens- und Liebes-
weise, egal ob mit oder ohne Migrationsgeschichte – wir freuen 
uns auf ein buntes Team!
Als Peer Trainer*in lernt ihr die angesprochenen Themen zu 
bearbeiten, Workshops in Schulklassen und Jugendgruppen zu 
moderieren und Konflikte zu lösen. Ihr habt außerdem die Mög-
lichkeit viele andere engagierte junge Menschen aus Sachsen 
kennen zu lernen und euch zu vernetzen.
Die nächste Ausbildung findet an zwei verlängerten Wochen-
enden statt.
• 1. - 4. Oktober Ausbildungswochenende I (Jugendherber-

ge Bad Lausick)
• 29. Oktober - 1. November – Ausbildungswochenende II 

(Jugendherberge Chemnitz)
Im ersten viertägigen Ausbildungsblock werden die Themen 
Diskriminierung, Vielfalt und Identität bearbeitet. Im zweiten 
Ausbildungsblock lernt ihr Moderationstechniken und Konflikt-
lösungsstrategien kennen. Danach seid ihr fit für euren ersten 
Einsatz, könnt selbst Workshops planen und zu zweit in Schulen 
durchführen. Die Teilnahme an beiden Ausbildungsblöcken ist 
erforderlich!
Neben einem spannenden Programm sind für euch Unterkunft, 
Anreise und Verpflegung kostenfrei. Anmeldungen sind unter 
http://www.saechsische-jugendstiftung.de/peertraining mög-
lich.

Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3
01067 Dresden
Telefon: 0351 323719025
Telefax: 0351 32371909
Internet: www.saechsische-jugendstiftung.de
E-Mail: peertraining@saechsische-jugendstiftung.de
Instagram: https://www.instagram.com/peer_training/

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Festtagsmode
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Christenlehren im neuen Schuljahr

Nach den Sommerferien gehen die Christenlehren wieder los. 
Wir werden wieder gemeinsam singen, beten, basteln, spielen, 
spannende Geschichten aus der Bibel über Jesus und Gott hören 
und wieder eine tolle gemeinsame Zeit verbringen. Es können 
gern auch Freunde eingeladen und mitgebracht werden. Die 
Christenlehre ist kostenlos und findet an folgenden Orten und 
Zeiten statt:
Bad Schandau: 1. - 4. Klasse, jeden Mittwoch, 15.00 - 16.00 Uhr, 

Start: 09.09.
(die Kinder werden vom Hort Bad Schandau ab-
geholt)
1. - 4. Klasse, jeden Donnerstag, 
14.00 - 15.00 Uhr, Start: 10.09.
5. + 6. Klasse, 14-täglich Donnerstag in den ge-
raden Wochen,
16.00 - 17.00 Uhr, Start am: 17.09.

Reinhardtsdorf:1. - 6. Klasse, jeden Montag, 16.00 - 17.00 Uhr, 
Start: 07.09.

Bei Fragen wenden Sie sich gern an mich unter: 035021 575182, 
maria.maune@gmail.com. Ich freue mich darauf, Ihr Kind im 
neuen Schuljahr in der Christenlehre wiederzusehen oder be-
grüßen zu dürfen.

Maria Maune-Kretzschmar

Urlaub
Vom 26.09. bis 11.10. hat die Verwaltungsmitarbeiterin Romy 
Geißler Urlaub.

Kontakt
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1, 01814 Bad Schandau
Tel. 035022 42396
E-Mail: info@kirchgemeinde-bad-schandau.de
Internet: www.kirchgemeinde-bad-schandau.de
Öffnungszeiten: Montag 09.00 – 11.00 Uhr

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eigeladen

- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch Dienstag, 19:00 Uhr

und Gebet: (jede ungerade Woche)
in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39

Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder
Tel.: 035022 42879

Handglockenchor: Bad Schandau: Dienstag 18.00 Uhr 
(ab 08.09.)

Andachten in Seniorenheimen und Kliniken
Seniorenheime: Rathmannsdorf: nach Absprache

Kleingießhübel: nach Absprache
Postelwitz: Freitag, 18.09., 9.30 Uhr

Kliniken: nach Absprache
Kirchenführung
Reinhardtsdorf: jeden Dienstag 17.00 Uhr

Bad Schandauer Sommermusiken 2020 – Abschlusskonzert

Beethoven forever

Elena und Ruslan Kratschkowski

Am Freitag, dem 25. September, findet um 19.30 Uhr das Ab-
schlusskonzert unserer diesjährigen Bad Schandauer Sommer-
musiken in der St. Johanniskirche Bad Schandau statt.
Mit dem Akkordeon-Duo Elena und Ruslan Kratschkowski treten 
zwei seit Jahren gern gesehene Künstler in der St. Johanniskir-
che auf.
Zu unser aller Sicherheit gelten zu unseren Konzerten beson-
dere Hygienevorschriften.
So müssen wir nach der aktuell gültigen Corona-Schutz-Ver-
ordnung des Freistaates Sachsen unsere Besucher verpflichten, 
ihren Namen und ihre Telefonnummer sicher zu hinterlegen. Au-
ßerdem bitten wir unsere Besucher, den Mund-Nasenschutz zu 
tragen und den Mindestabstand zueinander zu halten.
Karten zum Preis von 10 € pro Person können im Vorverkauf di-
rekt im Touristservice in Bad Schandau (Abholung dort bis zum 
Tag der Veranstaltung, 14 Uhr) oder an der Abendkasse 30 Mi-
nuten vor Beginn des Konzerts in der Kirche erworben werden. 
Reservierungen sind nicht möglich.

Herzliche Einladung zum Konfirmandenkurs

Alle Kinder, die in die 7. Klasse kommen, sind ganz herzlich zum 
neuen Konfi-Kurs eingeladen. Der Kurs bereitet auf die Konfir-
mation im Frühjahr 2022, voraussichtlich am 08.05.2022, vor. 
Im Kurs werden wir über Gott und die Welt reden. Wir fahren auf 
eine Freizeit, bereiten mindestens einen Gottesdienst in unserer 
Kirchgemeinde vor und auch sonst sollt ihr euch mit euren Ideen 
und Vorstellungen einbringen. Der Konfi-Kurs findet vierzehn-
täglich Dienstag, 16.00 Uhr in den geraden Kalenderwochen 
statt. Der erste Konfi-Treff ist am 15.09., 16.00 Uhr. Die Eltern 
sind herzlich zum Elternabend am Montag, 14.09., 18.00 Uhr 
eingeladen. Alle, die sich für den Konfi-Kurs interessieren, mel-
den sich bitte mit Name und Adresse bis zum 28.08. im Gemein-
debüro (035022 42396) oder per E-Mail 
(luiseschramm@gmx.de) an. Wir freuen uns auf euch!

Luise Schramm

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 18. September 2020

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Dienstag, der 8. September 2020

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Freitag, der 11. September 2020, 9.00 Uhr


